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Aufgrund des hohen Aufkommens der Importmengen nach Österreich muss man im 
Moment mit Laufzeitverzögerungen auf der Relation ab Hamburg/Bremerhaven rechnen. 
In Hamburg hat sich ein enormer Rückstau für Sendungen nach Wien, Linz und Enns 
gebildet. Um die Lage etwas zu entspannen, ist es uns gelungen, über unser eigenes 
Zugsystem einen zusätzlichen Zug am 18.01.2007 nach Wien abzufahren. Wegen dem 
akuten Wagenmangel in den Häfen können jedoch über die Staatsbahnsysteme keine 
Sonderzüge eingelegt und abgefertigt werden. Wir bitten um Verständnis, da wir 
(aufgrund der geschilderten betrieblichen Problematik) die fristgerechte Abfahrt und 
Ankunft Ihrer Container in Nord-Süd-Richtung, derzeit nicht ganz gewährleisten können. 
Für Containerauskünfte steht Ihnen unser Dispoteam gerne zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rückfragen, Hinweise und Anregungen zu unserem Newsletter bitte per e-mail an 
newsletter@imsnet.at oder per Telefax an +43/1/20168/8823. Wenn Sie unseren 
Newsletter nicht erhalten möchten, bitte um Ihre entsprechende e-mail an 
newsletter@imsnet.at.    
 


